
Rückblick auf 50 Jahre Firmengeschichte
02.04.1968 Gründung der Treuhandstelle für Dauergrabpflege Niedersachsen GmbH; 

Gesellschafter der ersten Stunde waren: Landesverband Gartenbau Niedersachsen e.V., Hannover | Land- und 
Pachtbank GmbH, Hannover | Gerhard Heyer, Rautheim | Ludwig Müller, Braunschweig | Werner Stange, Hannover | 
Martha Brock, Hannover | Hans-Jürgen Schaper, Hameln | Heinrich Wagemann, Hannover; Dr. Werner Beers und 
Walter Schmidt führten die Geschäfte der Treuhandstelle bis 1980 gemeinsam. Die erste Firmenanschrift lautete: 
Schwarzer Bär 4, 30449 Hannover-Linden

11.07.1968 Abschluss 1. Dauergrabpflege-Vertrag

15.05.1970 Abschluss 100. Dauergrabpflege-Vertrag

31.12.1974 Das Treuhandvolumen hat 1 Mio. DM überschritten.

15.05.1976 Abschluss 1.000. Dauergrabpflege-Vertrag

April 1978 Umzug in die Rathenaustraße 7, 30159 Hannover-Mitte

1980 Von diesem Jahr an sind Kurt Hensel (bis 1981), Heinrich Wagemann (bis 1987) und Armin Kalbe (bis heute) die 
Geschäftsführer der Treuhandstelle.

01.01.1981 Die bisher handschriftliche Verwaltung der Treuhandverträge wird an ein Bankhaus zur fortan computergestützten 
Verwaltung abgetreten.

Dez. 1981 Umzug in die Luisenstraße 10/11, 30159 Hannover-Mitte. Die Treuhandstelle bezieht ein eigenständiges Büro.

31.12.1981 Das Treuhandvolumen hat 10 Mio. DM überschritten.

08.01.1991 Abschluss 10.000. Dauergrabpflege-Vertrag

09.09.1991 Erstmalige Anschaffung einer Software zur eigenhändigen Verwaltung der Treuhandkonten.

1993 Die Oberfinanzdirektion Hannover entscheidet, dass keine Kapitalerträge aus der 
Verzinsung der Treuhandkonten versteuert werden müssen.

02.03.1995 Anpassung des Firmennamens in Folge der Wiedervereinigung und Ausweitung der Dauergrabpflege auf das Land 
Sachsen-Anhalt. Der neue Name lautet Treuhandstelle für Dauergrabpflege Niedersachsen/Sachsen-Anhalt GmbH.

09.12.1997 Gründung des Aufsichtsrats der Treuhandstelle. Den Vorsitz hatte bis 2006 Walter Blumenthal.

01.03.1998 Anstellung des 1. hauptamtlichen Grabkontrolleurs. Die bisherige Grabkontrolle durch Ehrenamtliche wird eingestellt.

14.10.2002 Abschluss 1. Grabmalvorsorge-Vertrag

31.12.2002 Das Treuhandvolumen hat 50 Mio. EUR überschritten.

Sep. 2005 Umzug in die Böttcherstraße 7, 30419 Hannover-Herrenhausen. Die Treuhandstelle erwirbt eine Immobilie zur 
eigenen Nutzung und Vermietung. Der damalige Ministerpräsident Christian Wulff nimmt an der Einweihung teil.

2006 Horst Rechter wird zum Aufsichtsratsvorsitzenden gewählt. (bis heute)

09.07.2007 Abschluss 1. Bestattungsvorsorge-Vertrag

03.03.2008 Eröffnung der 1. Ruhegemeinschaft in Langenhagen

2008 Zum 40-jährigen Jubiläum der Treuhandstelle wird das Kindertrauerprojekt „Gibt´s im Himmel auch Spaghetti?“ erstellt. 
Die damalige Landesbischöfin Margot Käßmann ist Schirmherrin.

Okt. 2009 Auszeichnung der Treuhandstelle mit dem International Funeral Award und dem 
TASPO-Award für das Kindertrauerprojekt „Gibt´s im Himmel auch Spaghetti?“

2010 Uwe Stapelmann wird zum Geschäftsführer ernannt (bis heute).

2013 Die Treuhandstelle gestaltet erfolgreich Grabstellen auf der Internationalen Gartenschau 2013 
in Hamburg und wird mit zwei bronzenen sowie einer silbernen Medaille ausgezeichnet.

27.10.2014 Eröffnung des 1. Memoriam-Gartens in Wunstorf

31.12.2017 Erwartete Zahlen zum Jahresende (Redaktionsschluss 22.10.2017): Treuhandvolumen: 76,5 Mio. EUR | 
Abgeschlossene Verträge: 38.200 | Angeschlossene Betriebe: 415 Gärtnereien, 30 Bestattungsinstitute und 20 Steinmetz-
betriebe | Anzahl Ruhegemeinschaften: 29 | Anzahl Memoriam-Gärten: 8 | Stammkapital der GmbH: 675.000,- EUR
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